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Botschaftsrätin Nabila El-Banhawy, Direktorin des Ägyptischen Fremdenverkehrsamtes: 
„Ägypten ist für das Jahr 2010 optimistisch: Ägypten startet zum ersten Mal in Österreich eine 
intensive Outdoor-Kampagne, ab Mitte Februar bis Ende April. Der anhaltende Boom zu Ägypten-
Reisen während der Wintermonate und speziell zur Weihnachtenszeit geht weiter. Trotz der 
weltweiten Wirtschaftskrise konnte Ägypten im Jänner 2010 einen Plus von + 39,8 % und im Februar 
+ 13,6 % im Vergleich zu 2009 erzielen.“  
 
Highlight im Jahre 2010: Sinai internationale arabische Meisterschaft für Bowling, April, veranstaltet 
vom Ägyptischen Verein für Bowling, Tel 0020 22 73 74 27, Fax 00 20 22 73 74 27 
 
Mag. Beatrix Haun, Direktorin der Deutschen Zentrale für Tourismus: „Österreich zählt zu 
Deutschlands wichtigsten Quellmärkten, konnte auch 2009 die Übernachtungen um +3,7 % steigern 
und rangiert damit in Deutschlands internationalem Reiseranking auf dem sechsten Platz. Wir sehen 
uns weiterhin auf Überholspur und gehen im Jahr 2010 von einem weiteren Plus von 1-2 % aus.“ 

Highlight im Jahre 2010: Deutschland spricht als Reiseland mit seinen vielfältigen Möglichkeiten und 
Angeboten jede Zielgruppe an. Es liefert neben dem Kulturhauptstadtjahr RUHR.2010 ein innovatives 
Themenhighlight „Creative Germany“, wo das Reiseland mit den Aspekten Mode, Architektur, Kunst 
und Designs ins kreative Licht gerückt wird. Am 18. Mai findet für die Fachwelt die DZT-Wien 
Reisebörse im MQ (Ovalhalle/Arena21) statt. Mehr Appetit auf Deutschland ist außerdem auf 
www.germany.travel zu holen.  
 
Ana Abreu-Mendez, Direktorin des Dominican Tourism Board: „Im Jahr 2010 arbeiten wir 
weiterhin mit Hochdruck daran, dem interessierten Urlaubsreisenden das Bild der Dominikanischen 
Republik in seiner ganzen Vielseitigkeit näher zu bringen. Wir wollen zeigen, dass unser 
wunderschönes Land neben traumhaften Stränden auch eine unglaubliche Bandbreite an 
Landschaften, hochinteressante historische Ausflugsziele und eine mitreißende Kultur zu bieten hat.“ 

Highlight im Jahre 2010: Santo Domingo ist Kulturhauptstadt Amerikas 

Michelle Petermann, Government of Dubai - Department of Tourism and Commerce 
Marketing: „Dubai ist mit seiner Entwicklung auf Kurs. Lange Sandstrände, viel Sonnenschein, 
Abwechslungsreichtum und ein herausragendes Hotel- und Erholungsangebot zählen zu den Stärken 
von Dubai. Besonders die angenehme kurze Anflugszeit von Wien nach Dubai ist sehr geschätzt. Bei 
österreichischen Touristen ist Dubai als Feriendestination hoch im Kurs. In den ersten sechs Monaten 
des laufenden Jahres 2009 reisten mit über 33.000 Personen, ganze 18 Prozent mehr österreichische 



Gäste nach Dubai, als 2008. Für den Anfang des Jahres zeichnen sich ähnliche Zahlen ab. Dies 
erstaunt nicht, wird doch das Hotel- und Freizeitangebot permanent ausgebaut.“ 

Highlight im Jahre 2010: Wir freuen uns auf die Eröffnung des ersten Armani Hotels überhaupt, Ende 
März im Burj Khalifa so wie weitere Hoteleröffnungen auf der Palm Jumeirah wie das neue Hotel von 
One and Only und das Mövenpick. 

Mag. Liesbet Vandebroek, Direktorin der Tourismuswerbung Flandern-Brüssel: „Trotz 
Wirtschaftskrise ist die Zahl der Reisenden aus Österreich nach Flandern und Brüssel im Jahr 2009 
nicht zurückgegangen. Das ist für uns ein großer Erfolg. Für 2010 erwarten wir eine weitere 
Stabilisierung bzw. eventuell eine kleine Steigerung zum Jahresende hin, wenn Brügge nach einigen 
Jahren mit Brügge Zentral wieder ein interessantes Kulturprojekt startet.“ 

Highlight im Jahre 2010: Brügge Zentral, 17.09.2010 – 30.01.2011; Im Jahr 2002 war Brügge 
Europäische Kulturhauptstadt. Mit dem umfangreichen Kulturprojekt Brügge Zentral macht die 
flämische Stadt wieder über die Landesgrenzen hinaus auf sich aufmerksam. Im Mittelpunkt des 
Programms steht die Ausstellung Von Jan van Eyck bis Albrecht Dürer (29. Okt – 30. Jänner, 
Groeningemuseum), wo der Einfluss der altniederländischen Meister auf die mitteleuropäischen Maler 
untersucht wird. Der flämische Küstler Luc Tuymans ist der Kurator des Parcours der 
Gegenwartskunst Ansicht zu Zentraleuropa (22. Okt – 23. Jänner). Das Programm wird mit Musik, 
Tanz und Literaturvorstellungen ergänzt. www.bruggecentraal.be  

Christian Walgenwitz, Direktor von Atout France: „Die Französische Zentrale für Tourismus 
ATOUT FRANCE erwartet sich für das Jahre 2010 einen Gästeanstieg von 3 bis 5 % aus dem 
Herkunftsland Österreich, da einerseits die Flugfrequenz nach Paris Charles de Gaulle und besonders 
nach Nizza erhöht und andererseits die Veranstalterangebote in bestimmte Regionen, v. a. Korsika, 
Normandie und Bretagne sowie nach Lourdes ausgebaut werden.“ 

Highlight im Jahre 2010: Eröffnung eines 2. Centre Pompidou in Metz (Lothringen): Am 9. Mai 2010 
eröffnet in Metz das neue Centre Pompidou, um gewissermaßen als „Filiale“ des 1977 gegründeten 
Pariser Zentrums gleichen Namens dessen reichen Fundus auch außerhalb der Hauptstadt zu 
präsentieren. Der sechseckige Bau nach den Plänen der Architekten Shigeru Ban und Jean de Gastines 
gruppiert sich in Modulform um einen 77 Meter hohen zentralen Turm (der an das 1977 in Paris 
eröffnete Centre Pompidou erinnert). Eröffnungsausstellung „Chefs d’oeuvre ?“. 
www.centrepompidou-metz.fr 

Dipl. Ing. Panagiotis Skordas, Direktor der Griechischen Zentrale für Fremdenverkehr: 
„Trotz des schwierigen Jahres heuer für Griechenland, erwarten wir eine 4 % Erhöhung und wie 
bereits medial angekündigt, werden die Preise stabil bleiben und in manchen Fällen sogar um 5 % 
niedriger.“ 

Highlight im Jahre 2010: Marathonlauf 2010. Es werden mehrere Veranstaltungen zu diesem Jubiläum 
durchgeführt. Attika - Athen: 28. Marathonlauf Klassisch „2.500 Jahre Jubiläumsmarathon“ am 31. 
Oktober 2010, www.athensclassicmarathon.gr  

Holger Lenz, Manager Visit Britain: „Vor allem die Zahlen für Urlaubsreisen nach Großbritannien 
haben sich aufgrund des ungeheuer günstigen Wechselkurses hervorragend entwickelt. Für die ersten 
9 Monate 2009 konnten wir für Urlaubsreisen aus Österreich ein Plus von 39 % verzeichnen. Wir 



gehen davon aus, dass der positive Trend anhält. Großbritannien ist nun auch wieder als 
erschwingliches Ziel in den Köpfen der Urlauber. Vor allem Shoppingziele profitieren davon. Zudem 
rückt durch die Olympischen Sommerspiele 2012 Großbritannien immer mehr in den Fokus und auch 
dadurch erwarten wir bereits im Vorfeld gute Besucherzahlen.“ 

Highlight im Jahre 2010: Ein Highlight in diesem Jahr ist der Ryder Cup in Wales (Golf), der ein 
sportliches mediales Großereignis ist, und diese eher unbekannte Region stärker in den Blickpunkt 
rückt. Ansonsten steht Großbritannien eher für klassische Themen wie Gärten und Herrenhäuser oder 
trendigen Lifestyle in London oder Edinburgh. Dank der regelmäßigen Rosamunde Pilcher 
Verfilmungen bleibt auch Cornwall auf jeden Fall ein Dauerbrenner. 

Christian Rübel, Marketing Operations Manager Central Europe, Tourism Ireland: „Wir 
würden uns über ein Ergebnis auf Vorjahresniveau (45.000) freuen, und hoffen, dass wir den Anteil 
Besucher, die auch das wunderschöne Nordirland besuchen deutlich erhöhen können (derzeit sind es 
14 %, wir hoffen auf 20 %).“ 

Highlight im Jahre 2010: Die Cliffs of Moher, eine der beliebtesten Besucherattraktionen Irlands, ist 
unter den 28 Finalisten für die Nominierung der neue 7 Welt-Naturwunder. Es wird geschätzt, dass 
sich 1 Milliarde Menschen online an der Wahl beteiligen. Die Gewinner werden im November 2011 
bekannt gegeben. http://www.cliffsofmoher.ie/New7Wonders.asp 

Gaetano Manzo, Direktor der Italienischen Zentrale für Tourismus ENIT: „Für das Jahr 2010 
werden wir uns Mühe geben, das sehr gute Ergebnis 2009 halten bzw. noch verbessern zu können. 
Dafür wird der Italientourismus weiterhin „angenehme“ Preise und exzellente Qualität anbieten. Die 
österreichischen Reiseveranstalter erwarten für das laufende Jahr Verkaufszuwächse und wir werden 
sie nach allen Kräften unterstützen, durch Co-Marketing-Aktionen, Businesstreffen in Italien, 
Teilnahme an Infoabenden und natürlich durch die tägliche Betreuung.“ 

Highlight im Jahre 2010: 56. Puccini-Musikfestival, Torre del Lago, 16. Juli bis 22. August 2010: Das 
Musikfestival wurde auf Wunsch des Komponisten Giacomo Puccini im Jahr 1930 ins Leben gerufen 
und verzaubert jeden Sommer im Open-Air-Theater mit  unvergessenen Puccini-Opern: Auch 2010 
lassen die Arien der Puccini-Opern „Turandot“, „Madame Butterfly“, „Tosca“ und „Das Mädchen aus 
dem goldenen Westen“ die Herzen der Musikliebhaber höher schlagen (www.puccinifestival.it). 

Jamaica Tourist Board: „Wir gehen davon aus, dass sich Jamaika 2010 sehr erfolgreich auf dem 
österreichischen Markt behaupten wird. Bereits 2009 steigerten sich die Einreisezahlen aus Österreich 
um 16,5 %. Dieser Trend scheint sich auch 2010 fortzusetzen. Wer dieses Jahr eine Reise nach 
Jamaika plant, sollte auch die Chancen nutzen, eine der vielen Veranstaltungen auf der Insel zu 
besuchen. Zum Beispiel das Reggae Sumfest, das größte Reggaefestival der Welt, welches im Juli bei 
Montego Bay stattfindet.“ 

Romana Weiss, Direktorin des Jordan Tourism Board: “Jordanien konnte 2009 trotz der 
Rezession ein Besucherplus aus Österreich von knapp 20 % verzeichnen. Auch der Beginn des Jahres 
2010 verlief sehr viel versprechend, und wir rechnen in diesem Jahr mit einem weiteren Zuwachs von 
20 %.“ 

Highlight im Jahre 2010: In Jordanien ist es definitiv das Tote Meer, das nicht nur einen echten 
Wellness-Urlaub verspricht, sondern auch offizieller Finalist bei der Wahl der Neuen 7 Naturwunder ist.  



Dipl. Ökon. Ranko Vlatkovic, Direktor der Kroatischen Zentrale für Tourismus: „Ich möchte 
mich bei allen Österreichern sehr herzlich bedanken, mit deren Hilfe wir im Jahr 2009 ein tolles 
Ergebnis erzielt haben. Insgesamt reisen 863.811 Personen aus Österreich nach Kroatien, das 
bedeutet einen Zuwachs von 10 %, und wir hatten 4,661.150 Übernachtungen, dies entspricht einem 
Zuwachs von 12 %. Wenn es uns gelingt, in diesem Jahr wieder solch ein tolles Ergebnis zu erreichen, 
sind wir sehr zufrieden. 

Highlight im Jahre 2010: Kroatien wird in diesem Jahr als eine „Stile Life Destination“ präsentieren.  

Corinna Ziegler, Direktorin des Fremdenverkehrsamts Malta: „Wir sind gegenüber 2010 recht 
optimistisch. Die Vorausbuchungen sind viel versprechend. Malta ist auch im Jahr 2010 eine beliebte 
Gruppen- und Incentive-Destination und es gibt Termine im Sommer an denen es nur noch wenige 
Flugplätze zu buchen gibt.“ 

Highlight im Jahre 2010: Einer unser Höhepunkte im Sommer ist die Isle of MTV. Am 30 Juni findet 
vor den Toren Vallettas ein großes Gratiskonzert statt. In den letzten Jahren performten unter 
anderem Lady Gaga und die Black Eyed Peas. Wir sind schon sehr gespannt welche Größen der 
Popwelt dieses Jahr nach Malta kommen. 

 

Mag. Wlodzimierz Szelag, Direktor des Polnischen Fremdenverkehrsamtes: „Während Polen 
als einziges Land der EU 2009 ein Wirtschaftswachstum verzeichnete, spürte man in der Reisebranche 
auch die Auswirkungen der weltweiten Finanzkrise. Die Zahl der ausländischen Touristen ging 2009 
um rund neun Prozent auf 11,8 Millionen zurück. Für 2010 rechnen wir mit einer kleiner Steigerung, 
nicht zuletzt Dank des kulturellen Top-Ereignisses, dem „Chopin Jahr 2010“. Zum 200. Geburtstag des 
größten polnischen Musikers finden zahlreiche große Festivals, Ausstellungen und Konzerte in allen 
Teilen des Landes statt.“ 

Dr. Catarina Arenga, Direktorin von aicep Portugiesisches Touristikzentrum: „Der World 
Travel & Tourism Council (WTTC) hat anlässlich der diesjährigen ITB einen Bericht veröffentlicht, in 
dem hingewiesen wird, dass dieses Jahr der Tourismus in Portugal eine Steigerung von ca. 1,9 % 
erfahren wird und in den nächsten 10 Jahren eine Steigerung von 4 % (im Jahresdurchschnitt) zu 
verzeichnen sei. Im Jahre 2010 ist auch vorgesehen, dass in Portugal der Tourismusbeitrag für den 
BIP 14,4 % erreichen wird und im Jahr 2020 könnte dieser  Beitrag 16,9 % des BIPs betragen. Der 
Staatssekretär für Tourismus in Portugal meinte in Deklarationen an die Presse, dass die Analyse des 
WTTCs korrekt ist, eine sehr gute Arbeitsbasis darstellt und den Sektor in Portugal ziemlich 
aufwertet.“ 
 
Highlight im Jahre 2010: ALLGARVE'10, 20.2.-31.12.2010; Im Jahre 2010 sorgt das Eventprogramm 
Allgarve ein weiteres Mal für viel Abwechslung. Die einzigartigen Strände, die hervorragenden 
Golfplätze und die historischen Bauwerke an der Algarve dienen erneut als Schauplätze für 
Ausstellungen zeitgenössischer Kunst, Musikkonzerte, internationale Sportveranstaltungen und 
glamouröse Sommerfeste! Wenn Sie ein weltoffenes Reiseziel mit den meisten Sonnenstunden an der 
Westküste Europas suchen, dann sind Sie an der Algarve genau richtig. http://www.allgarve.pt  
 
Drd. Ökon. Simion Giurca, Direktor des Rumänischen Touristenamtes in Wien: „Mit über 
185.000 Ankünften im Jahr 2009 bleibt Österreich weiterhin ein wichtiger Quellmarkt für Rumänien. 
Für das Jahr 2010 erwarten wir einen Zuwachs von 2-5 %, nachdem Rumänien als günstige und nahe 
Destination im Jahrestrend steht. Laut letzter Urlaubseuro-Studie der Bank Austria entsprechen € 100 



in Rumänien einem Wert von € 189. Daran wird sich bis Jahresende nichts ändern. Als Geheimtipp 
2010 empfehlen wir die neuen Sehenswürdigkeiten Rumäniens - die bereits sanierte Festungsanlage 
der Kreishauptstadt Alba Iulia (Karlsburg) und das komplett sanierte und modernisierte Salzwerk der 
Stadt Turda (Thorenburg), beide Sehenswürdigkeiten liegen in Siebenbürgen.“ 
 
Highlight im Jahre 2010: Auch heuer bietet Rumänien zahlreiche, abwechslungsreiche Events, um an 
Bedeutung als Kultur- und Naturdestination zu gewinnen. Der absolute Renner wird aber das 
Sonisphere Festival (Bukarest, 25.-27.6.2010) sein. Zum ersten Mal treffen sich auf einer Bühne alle 
Großen des Metal Rock: Metallica, Megadeth, Slayer, Anthrax, Alice in Chains, Manowar sowie 
Rammstein u. v. m. Nicht weniger bedeutend sind: Sibiu Jazz Festival (11.-17.5.2010), Internationales 
Theater Festival Sibiu (28.5.-6.6.2010), Internationales Independent Film Festival „Anonimul“ im 
Donaudelta (9.-15.8.2010), Mittelalterliches Festival in Sighisoara (Juli) und das Jazz Festival Bukarest 
(Oktober). Da Rumänien heuer bei Motorradfahrern stark im Trend liegt, gibt es auch für diese ein 
interessantes Treffen: East European Motor Show in Skiort Predeal (23.-25.7.2010). Weitere Info: 
www.rumaenien-info.at/de/eventkalender  
 
Urs Weber, Direktor von Schweiz Tourismus: „2010 wird für den Schweizer Tourismus noch 
keine Erholung bringen; wir rechnen mit einem weiteren, wenn auch abgeschwächten Rückgang. Die 
mittelfristigen Aussichten sind hingegen erfreulich. Gegen Jahresende 2010 dürfte der Schweizer 
Tourismus wieder in die Wachstumszone zurückkehren und bereits für das Tourismusjahr 2011 geht 
BAKBASEL wieder von einem Anstieg der Nachfrage aus (+1,9 %).“ 

Jan Ciglenecki, Direktor des Slowenischen Tourismusbüros: „Slowenien hat das Jahr 2009 mit 
„einer positiven Null“ bei den österreichischen Gäste- und Nächtigungszahlen abgeschlossen. Aus allen 
Märkten gesamt erreichten wir minus 6 %. Im Jahre 2010 rechnen wir mit einem leichten 
Aufwärtstrend.“ 

Highlight im Jahre 2010: Ab 23. April wird die slowenische Hauptstadt Ljubljana für 1 Jahr zur 
Welthauptstadt des Buches. Unter den zahlreichen Veranstaltungen zu diesem Anlass werden auch 
Buchmärkte unter Baumkronen in verschiedenen Parkanlagen der Stadt zu finden sein. 

Spanisches Fremdenverkehrsamt: „Tendenz für 2010: Das heurige Jahr hat für Spanien mit einer 
Entspannung der Situation im Tourismus begonnen. Die „großen“ Herkunftsmärkte wie Deutschland 
und England scheinen sich erholt zu haben, Märkte wie Italien und Frankreich sind „erstarkt“ und 
tragen dazu bei, dass es im Jänner dieses Jahres einen leichten Zuwachs von 1,1 % gab. Besonders 
Andalusien, Madrid und die Kanaren profitieren von diesem Aufschwung. Für den österreichischen 
Markt wird für 2010 ein einstelliges Plus erwartet und vor allem für eine positive Bilanz für die 
Balearen und Kanaren.“  
 
Highlight im Jahre 2010: XACOBEO 2010 – Heiliges Jakobusjahr 2010. Tausende Pilger werden sich im 
heurigen Jahr wieder auf den Weg nach Santiago de Compostela machen, um das Grab des heiligen 
Jakobus zu besuchen, denn das Jahr 2010 ist ein so genanntes «Heiliges Jahr»: der Jakobstag am 25. 
Juli fällt auf einen Sonntag. Die Autonome Regierung von Galicien hat für das Heilige Jahr 2010 ein 
kulturelles Rahmenprogramm ausgearbeitet, das sich über die gesamte Region erstreckt. Insgesamt 
stehen mehr als 700 Events und 100 Konzerte auf dem Programm. www.xacobeo.es 

Kathrin Jindra-Geiszler, Direktorin des Thailändischen Fremdenverkehrsamtes: „Thailand 
ist mit den Einreisezahlen aus Österreich sehr zufrieden, das schwierige Jahr 2009 konnte mit einem 
Plus von 6,7 % abgeschlossen werden. Speziell Buchungen im 4* und 5* Bereich sind sehr stark 



gestiegen. Dies ist sicher auf die vermehrte Aufmerksamkeit auf das außergewöhnliche Preis-
Leistungs-Verhältnis in Thailand zurückzuführen. Die Vorschau für 2010 ist ebenfalls sehr 
erfolgsversprechend, speziell für den Sommer verzeichnen wir sehr starkes Interesse bei Familien.“ 

Mag. Michaela Kratzer, Direktorin von Czech Tourism: „Das Jahr 2010 lässt die Tschechische 
Republik optimistisch sein. Es ist eine weitere Steigerung der Zahlen der aus dem Ausland 
anreisenden Touristen zu erwarten. Im Jahr 2009 musste Tschechien zwar eine zwischenjährliche 
Senkung von 8,5% feststellen, dieser Trend hat sich aber stabilisiert und gewendet. In Hinblick auf 
Österreich sind die Zahlen sogar im Jahr 2009 gestiegen und das um 5,3 %.“ 

Highlight im Jahre 2010: Großausstellungen erinnern an das Herrschergeschlecht der Luxemburger. 
Im Jahr 2010 feiert die Tschechische Republik ein wichtiges Jubiläum. Am Ende des nächsten Jahres 
sind es nämlich 700 Jahre seit der Besteigung des böhmischen Throns durch die Dynastie der 
Luxemburger. In Prag und Ostrava werden schon jetzt zwei Ausstellungen vorbereitet, die man sich 
auf keinen Fall entgehen lassen sollte.  

Riadh Dkhili, Direktor des Tunesischen Tourismusamtes: „Der Stand der aktuellen 
Buchungssituation ist zufriedenstellend, die Entwicklung des vergangenen Winters und der 
Sommersaison 2010 ist sehr positiv. Vor allem Kulturreisen in Kombination mit Badeaufenthalt liegen 
im Trend, wobei die Nähe und das ganzjährig milde Klima Tunesiens eine große Rolle spielen. Ich bin 
zuversichtlich dem Aufwärtstrend folgend, dass wir heuer eine 10-%ige Steigerung der 
österreichischen Gäste in Tunesien erreichen werden.“ 

Highlight im Jahre 2010: Der neue Flughafen Enfidha liegt direkt am Meer, zwischen den touristischen 
Zentren Sousse, Port El Kantaoui (25km) und Hammamet (60km). Die Entlastung des Flughafens 
Monastir, vor allem für den Charterflugverkehr, ist somit gewährleistet und die kurzen Transferzeiten 
ein Argument für die Gäste, die nach Tunesien reisen. Bis zur endgültigen Fertigstellung 2018 soll der 
Flughafen "Enfidha Zine El Abidine" eine Kapazität von 22 Millionen Passagieren erreichen. 

Ilknur Bodur, Attachée für Kultur und Fredenverkehr, Türkische Botschaft / Kultur- und 
Fremdenverkehrsabteilung: „Die Türkei bietet -  neben dem klassischen Bade-Urlaub – kulturelle 
Schätze aus acht Jahrtausenden im ganzen Land, Möglichkeiten zum Wandern („Lykischer Weg“), 
Thermal-Bäder für Wellness und vieles mehr. Es wird ein Zuwachs im zweistelligen Bereich dieses Jahr 
hinsichtlich der Zahl der Touristen, die ihren Urlaub in unserem Land verbringen, erwartet.“ 

Highlight im Jahre 2010: Von 8. Juni bis 1. Juli 2010 findet das seit Jahren beliebte (XVII) Aspendos-
Festival (http://www.antalya.de/aspendosprogramm.htm) statt. Ein besonderes Highlight 2010 in 
Istanbul wird das U 2-Konzert am 6.9.2010 sein, das Fans aus ganz Europa, die ein solches Konzert 
„daheim“ verpasst haben, Gelegenheit bietet, diese legendäre Rock-Band zu erleben. 2010 finden die 
FIBA Basketball-Weltmeisterschaften zwischen 28.8. und 12.9. in Istanbul, Ankara, Izmir und Kayseri 
statt. 

Dipl. Oec. Balázs Kovácz, Direktor des Ungarischen Tourismusamtes: „Ungarn als Reiseland 
ist bei den Österreichern so beliebt wie schon lange nicht, 2009 konnten wir bei den 
Hotelnächtigungen von  österreichischen  Gästen einen Zuwachs von + 7,9 % erreichen, es ist die 
größte nominale Steigerung und das zweitbeste Ergebnis im letzten Jahrzehnt. Die guten Zahlen, 
sowie  das gute Preis-Leistungs-Verhältnis und die starke  Kaufkraft des Euro machen uns auch heuer 
bezüglich des österreichischen Marktes optimistisch.“ 
 



Highlight im Jahre 2010: Pécs ist 2010 Kulturhauptstadt Europas, die schöne Stadt, die auch auf der 
UNESCO-Weltkulturerbeliste steht, gilt mit  ihrer wunderbaren Umgebung und dem reichen 
Kulturangebot  als  Besuchermagnet. Weitere Infos: www.ungarn-tourismus.at 

Werner Marschall, Visit USA Committe Austria: „Wir hatten im Jahre 2009 als eines von drei 
Ländern in Europa einen Zuwachs von 1,5 %, viele große Länder hatten teilweise beträchtliche 
Einbußen an Einreisen in die USA. Unsere Erwartung für 2010 ist ein weiteres Wachstum. Soweit es 
momentan absehbar ist, wird die Nachfrage heuer wieder größer.“ 

Zak Papadopoulos, Direktor von Zypern Tourismus: „Die Erwartungen an das Tourismusjahr 
2009 waren zu Jahresbeginn durch die Wirtschafts- und Finanzkrise sehr gedämpft.  Trotzdem haben 
sich die Zahlen positiv entwickelt. Bereits im Jahr 2010 ist aufgrund der Verbesserung der 
gesamtwirtschaftlichen Situation und der Maßnahmen, die von Zypern Tourismus gesetzt worden sind, 
mit einem leichten Wachstum der gesamten Tourismusnachfrage nach Zypern zu rechnen. 
Dominierend bleibt das 4- und 5-Sterne-Segment, es konnte seinen Anteil im Vergleich zum Vorjahr 
sogar weiter ausbauen.“ 
 
Highlight im Jahre 2010:Jose Carreras & the Cyprus Symphony Orchestra mith Maestro Miquel Ortega, 
9. Juni 2010 um 20.30 Uhr, Limassol Municipal Garden Theatre.  
 

 

Rückfragen: 
Corps Touristique Sekretariat, Dr. Yvette Polasek (geb. Dvorsak) 
Postfach 105, A-1050 Wien, Tel. 0699/1/820 69 18 
E-Mail: office@corps-touristique.at, Internet: www.corps-touristique.at 
 

Bei Abdruck würden wir uns über die Zusendung eines Belegexemplars freuen. Herzlichen Dank! 


